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Schweizer Mitglied
EUROFARM

«Jetzt in der Schweiz: Bauern-
Formel-1.» So titelte der «Blick»
im September 1986 und kündig-
te damit das erste Trecker Treck
in der Schweiz an. Austragungs-
ort war Schafisheim im Kanton
Aargau. An diesem Sonntag,
dem 14. September, war der Be-
sucherstrom schier unendlich,
über 10000 Besucher wollten
sich trotz Regen die stark modi-
fizierten Trecker nicht entgehen
lassen. Zu sehen waren erstmals
die Schweizer Freie-Klasse-Tre-
cker Mockingbird von Franz
Kindler, Tornado von Ueli Hau-
enstein, Robert Forster und
Hansueli Schmied sowie Gro-
bian von Heinz Gass und René
Pfister. Die Trecker, die just in
letzter Minute fertig wurden,
hatten vor allem eines: viele PS.
Grobian glänzte mit einem
12-Zylinder- und 1200-PS-Mo-
tor von Hispano-Suiza, der ur-
sprünglich in einem Militärflug-
zeug im Zweiten Weltkrieg ein-
gesetzt wurde. Mockingbird
(Spottdrossel) verfügte über 600
PS, die zwei Centurion-Moto-
ren des Tornado gaben bis zu
1300 PS ab.

Es folgte Bülach
Was in Schafisheim durchge-

führt wurde, nahm seinen An-

TRACTOR PULLING: Die Schweizer Tractor-Pulling-Vereinigung STPV feiert ihr 25-jähriges Bestehen

Mit der Gründung der
Schweizer Trecker-Treck-
Vereinigung begann 1986
die Geschichte des Tractor
Pulling in der Schweiz.
Trecker Trecks wie Tor-
nado, Grobian und
Mockingbird zogen das
Publikum in Massen an.
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fang mit der Gründung der
Schweizer Treck-Treck-Ver-
einigung am 31. Januar 1986 in
Mülligen AG. Zum ersten Präsi-
denten der Vereinigung wurde
Ueli Hauenstein aus Lipperswil
TG gewählt. Nach dem Publi-
kumserfolg in Schafisheim
machten sich die Protagonisten

ein Jahr später daran, in Bülach
ZH ein zweites Trecker Treck
zu organisieren. Die Veranstal-
tung war ein Riesenerfolg für
die Organisatoren. Über 20000
Zuschauer pilgerten nach Bü-
lach und legten zeitweise den
Verkehr lahm. Das Verkehrs-
chaos und die aufgemotzten

Traktoren waren in Zeiten des
Waldsterbens offenbar des Gu-
ten zu viel. Böse Leserbriefe
und politische Vorstösse ver-
hinderten, dass es in der
Schweiz in den folgenden Jah-
ren zu weiteren Trecker- Treck-
Veranstaltungen kam. Nach
Schafisheim und Bülach war

deshalb für lange Zeit Schluss.
Die Ernüchterung bei den
Teams und den Motorsport-
Fans war gross.

Ab ins Ausland
Viele Schweizer Trecker-

Treck-Fans und auch einige
Teams wichen in der Folge auf
die Veranstaltungen in Singen
(D) und Windenhof (F) aus.
Zeitweise mit grossem Erfolg.
Die Schweizer wie etwa das
Moni-Team, der Tornado und
Ernst Guggisberg aus Zimmer-
wald, der schon in Schafisheim
und Bülach mit dabei war, fuh-
ren in Windenhof zu Beginn der
90er-Jahre von Sieg zu Sieg. Es
war dann vor allem Ernst Gug-
gisberg, der hartnäckig und wie-
derholt versuchte, eine erneute
Bewilligung für einen Anlass in
der Schweiz zu bekommen.

1998 war es dann so weit. Ne-
ben seinem Bauernhof in Zim-
merwald konnte Ernst Guggis-
berg nach Erhalt der Bewilli-
gung eine erste Probeveranstal-
tung mit Standard-Traktoren
durchführen. Als Bremse diente
eine sogenannten «Step-on-
Sled»-Bremsplatte, bei der alle

zehn Meter Personen aufspran-
gen. Gemessen wurde manuell
mittels Messband. Der Neustart
war geglückt. Ein Jahr später
fanden in Bösingen und Schwa-
dernau bereits zwei weitere
Veranstaltungen statt. In den
folgenden Jahren kamen immer
neue Anlässe hinzu, teils ver-
schwanden sie wieder – Zim-
merwald und Schwadernau gibt
es heute noch.

Nachfolgend ein paar weitere
Eckdaten aus 25 Jahren STPV:

2000: Das manuelle Messver-
fahren wird mit einem Laser-
messgerät ersetzt. Aus der
Schweizer Trecker-Treck-Ver-
einigung wird die Schweizer
Tractor-Pulling-Vereinigung.

2001: Die Einführung von
Sport- und Supersportklassen
wird gefordert. Zuerst starten
nur einzelne, in den folgenden
Jahren kommen immer mehr
Sport- und Supersportklasse-
Traktoren hinzu.

2003: Einführung der Schwei-
zer Meisterschaft und Inbe-
triebnahme des neuen und noch
heute eingesetzten Bremswa-
gens.

2004 und 2005: Gut 17 Jahre
nach Schafisheim und Bülach
sind in der Schweiz wieder Tre-
cker Treck der freien Klasse zu
sehen. Austragungsort ist Nie-
derbipp. Am Start sind bis zu
5000 PS starke Pulling-Trakto-
ren aus Deutschland. Kiepen-
kerl, Century Fox und Co. lo-
cken gegen 10000 Besucher an.

2011: Feier zum 25-Jahr-Jubi-
läum in Ersigen.

Adrian Messer wusste, wie er
die rund 150 erschienenen Mit-
glieder begeistern konnte. In
seinem Rückblick auf 25 Jahre
Schweizer Tractor-Pulling-Ver-
einigung zeigte der STPV-Präsi-
dent an der Jubiläums-GV in Er-
sigen BE Bilder und Zeitungs-
ausschnitte von längst vergan-
genen Tagen. Tornado, Mo-
ckingbird oder Grobian – diese
Schweizer Trecker der ersten
Stunde bleiben bei vielen unver-
gessen und lösen noch heute bei
manch einem Wehmut, aber

In Ersigen BE traf sich die
Tractor-Pulling-Vereini-
gung zur Jubiläums-GV.
Das liessen sich viele Mit-
glieder nicht entgehen.
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auch ein Schmunzeln aus. Doch
heute ist nicht früher, und so
mussten an der GV auch aktuel-
le Geschäfte erledigt werden.

Ostschweiz hat Potenzial
«Mit der letztjährigen Pul-

ling-Saison können wir trotz et-
lichen Regenwochenenden zu-
frieden sein», sagte Adrian
Messer. Auch im letzten Jahr sei
es zu keinem Unfall gekommen
– etwas, was der STPV-Präsi-
dent zum obersten Ziel der Ver-
einigung erklärt hat. Insgesamt
wurden im letzten Jahr elf An-
lässe durchgeführt, davon auch
neue wie in Bad Ragaz und
Develier. Mittlerweile wird da-
mit ein grosser Teil der Schweiz
mit Tractor-Pulling-Veranstal-
tungen abgedeckt. «Grosses
Besucherpotenzial ist in der

Ostschweiz vorhanden», stellte
Messer fest. Auch in diesem
Jahr sind wieder elf Anlässe
geplant. Nicht mehr im «Ren-

nen» ist Subingen. Dessen Ver-
anstalter haben sich bekannt-
lich nach zehn Jahren zurück-
gezogen.

Behandelt wurden an der GV
auch zwei Anträge zum techni-
schen Reglement. Dabei wurde
der Antrag von Sabina Sommer
betreffend Plombierung der
Standardtraktoren deutlich ab-
gelehnt. Mit Mehrheit wurde
der Antrag von Markus Burk-
hard angenommen. In Zukunft
müssen demnach die Traktoren
die Waage für die technische
Abnahme in der Vorwärtsfahrt
fehlerfrei passieren können,
ohne dass durch Gewichte oder
andere fixe Chassisteile Waage
oder technische Abnahme be-
rührt werden.

Bremswagen in Planung
Weiter wurde informiert, dass

ein neuer Bremswagen in Pla-
nung ist. Ein genauer Termin für
den Ersteinsatz wurde dabei

nicht genannt. Der Vorstand
wurde von den Mitgliedern für
eine weitere Amtszeit wiederge-
wählt. Mit einem kleinen Ge-
winn schloss die Rechnung
2010 ab. Unverändert bleiben
die Mitgliederbeiträge. Vize-
präsident Andreas Roos infor-
mierte, dass man auf gutem Weg
sei, an der kommenden Tier&
Technik in St. Gallen einen
Standplatz zu erhalten. Geplant
wäre dann eine Präsentation
des Tractor-Pulling-Sports.

Die Schweizer Meister 2010 sind: Stan-
dardklassen: Marco Huwiler, Attiswil (3 t);
Michaela Huwiler, Attiswil (4 t); Steve Zoss,
Lamboing (5t); Andreas Senn, Oberbüren
(6 t); Stefan Fankhauser, Fahrni bei Thun
(8 t). Sportklassen: Reto Meier, Kriegstetten
(Sport, 2,5 t); Chosli Huwiler, Attiswil (Su-
per Sport, 3,5 t); Samuel Guggisberg, Zim-
merwald (Sport, 4,5 t); Ernst Guggisberg,
Zimmerwald (Farmstock, 6,5 t).
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Begeisterung, Ernüchterung und Neustart

Manch einer schwelgte in früheren Pulling-Zeiten

Gegen 20000 Besucher sahen am 31. Mai 1987 in Bülach ZH den Tornado von Ueli Hauen-
stein, Robert Forster und Hansueli Schmied. Der Trecker war mit zwei Centurion-Panzermo-
toren (rund 1300 PS) ausgerüstet. (Bilder: zvg)

Hier Grobian von Heinz Gass und René Pfister in Schafisheim
mit einem superseltenen 1200-PS-Hispano-Suiza-Motor.

Bremsplatte, wie sie von 1998 bis 2002 eingesetzt wurde. Alle
10 Meter sprangen zwei Personen auf die Platte. (Bild: eichpull)

STPV-Präsident Adrian Messer (stehend) konnte an der
Jubiläums-GV rund 150 Mitglieder begrüssen. (Bild: röt)


